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BYON GENERATIONENKONFLIKT AM ARBEITSPLATZ

Schnell beherrscht der junge Kollege die neu ein-
geführte UC-Plattform und kommt im Homeoffice
gut zurecht, während der ältere Kollege verun -

sichert ist. Die Digital Natives sind mit digitalen Tech-
nologien aufgewachsen und gehen selbstverständlich
mit ihnen um. Die Digital Immigrants müssen die digitalen
Fähigkeiten erst erlernen. Oft in einem langen und inten -
siven Prozess.

Auch bei byon treffen mehrere Generationen aufeinander.
Einen Konflikt zwischen Jung und Alt können die Mitar-
beiter des Telekommunikationsunternehmens aus Frankfurt
nicht erkennen. „Wer die Dinge aus verschiedenen Blick-
winkeln betrachtet, der sieht nicht notwendig verschiedene
Dinge, aber er sieht sie anders. Es gibt unterschiedliche 
Ansichten zur Digitalisierung und es ist spannend, sich mit
den Jüngeren darüber auszutauschen“, sagt Erik Tietz, Project
Manager bei byon. Ähnlich sieht es Annette Schander, 

„Menschen sind Gewohnheitstiere
und stehen Veränderungen nicht 

sofort aufgeschlossen gegenüber. 
Die Bereitschaft, Neues zu lernen 

und sich darauf einzulassen, 
spielt eine große Rolle.“

Markus Michael,
Geschäftsführer byon GmbH

„Durch Gespräche und vor 
allem Schulungen, die von beiden 

Generationen gemeinsam entwickelt
und durchgeführt werden, kann 

gegenseitiges Verständnis 
geschaffen werden.“

Lucas Ruths, 
Ausbildung Kaufmann für Marketingkommunikation

DIE DIGITALISIERUNG 
DER ARBEITSWELT 

MITEINANDER MEISTERN
Gibt es einen Generationenkonflikt am Arbeitsplatz? Früher haben erfahrene Mitarbeiter
die Anfänger an die Hand genommen. Heute wissen die jungen Arbeitnehmer und Ent-
scheider oft besser Bescheid – zumindest was neue Technologien betrifft. Die Kluft
zwischen Digital Natives und Digital Immigrants kann mithilfe von Dialog und Schulungen
überwunden werden.
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Mitglied der Geschäftsleitung der CONSENSE Gruppe,
eine Unternehmensgruppe, der auch byon angehört. „Die
Herausforderung ist der Respekt der unterschiedlichen 
Ansätze auf der einen Seite und der beständige Dialog auf
der anderen Seite.“

Allianzen zwischen Jung und Alt

Wie können die unterschiedlichen Ansichten in gegenseitiges
Verständnis gewandelt werden? „Durch Gespräche und vor
allem Schulungen, die von beiden Generationen gemeinsam
entwickelt und durchgeführt werden“, ist Lucas Ruths, Aus-
zubildender bei byon, überzeugt. Auch bei der täglichen
Arbeit sollten sich die Teams aus Mitgliedern aller Genera-
tionen zusammensetzen, sodass jeder die Stärken des anderen
kennenlernt. „Die älteren Kollegen lösen Aufgaben mithilfe
ihrer Erfahrung und pragmatischen Ansätzen, die jüngeren
Kollegen mit digitalem Know-how. Wenn beides aufein-
andertrifft, bilden sich starke Allianzen“, so Louis Dünnebier,
Werkstudent bei byon.

Digitale Denkweise

Führungskräfte sollten beim Umgang mit dem modernen
Arbeitsplatz voran gehen. Nicht nur digitale Fähigkeiten
müssen erlernt werden, auch die digitale Denkweise der 
älteren Arbeitnehmer sollte zunehmen. „Menschen sind 
Gewohnheitstiere und stehen Veränderungen nicht sofort

aufgeschlossen gegenüber. Die Bereitschaft, Neues zu lernen
und sich darauf einzulassen, spielt eine große Rolle“, denkt
Markus Michael, Geschäftsführer bei byon. „Als Führungs-
kräfte sollten wir den Nutzen und die Chance der Digita -
lisierung jeden Tag vorleben.“

Auch die unterschiedlichen Wertekataloge der Generationen
beeinflussen die Sichtweisen auf die digitale Transformation.
„Ich habe die Arbeit immer als erstrebenswerten Lebensinhalt
gesehen. Früher hieß es, von nichts kommt nichts. Mittler-
weile hat sich dieses Bild verändert“, stellt Erik Tietz fest.
„Die modernen Technologien verändern den Anspruch an
die Arbeit. Work-Life-Balance, flexibles Arbeiten und Selbst-
verwirklichung sind in den Vordergrund gerückt.“ „Wir
sollten aber nicht vergessen: Die heute junge Generation
muss in 20 bis 30 Jahren mit denselben schnelllebigen 
Veränderungen umgehen. Es bleibt spannend, welchen tech-
nologischen Herausforderungen sie sich im Arbeitsalltag
stellen muss“, sagt Annette Schander. 
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